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Nikolaus Kowall ist Ökonom und politischer Aktivist. Seit 15 
Jahren in der SPÖ. Er ebnete zuletzt Andreas Babler den 
Weg zur Kandidatur zum SPÖ-Chef. Wissenschaftlich 
landete Kowall nach Stationen in Düsseldorf und Berlin 
schließlich als Hochschullehrer an der FH des BFI Wien. Der 
Ökonom versucht die Sozialdemokratie auch inhaltlich zu 
entstauben und weiterzudenken, ohne dabei an den 
Grundwerten zu rütteln. 

Ungezügelte Märkte und Hyper-Globalisierung 
haben uns in die totale Abhängigkeit des 
Weltmarkts geführt. Aber wie wegkommen von 
Rohstoff-Raubbau, Soja, Fast Fashion und 
anderen billigen Import-Drogen? Und jetzt auch 
noch die Dekarbonisierung schaffen? Ist das der 
Todesstoß für unsere Industrie?  
 
Es ist eine echte Chance, meint Nikolaus Kowall. 
Denn die ökologische Transformation führt zu 
höherer Wertschöpfung. Importe werden durch 
Eigenproduktion ersetzt. Was wir dafür 
brauchen, sind gezielte Markteingriffe, damit 
der grüne Umbau der Wirtschaft nicht durch 
ruinösen Wettbewerb verhindert wird. Wachen 
wir auf, sonst passiert die Zukunft ohne uns. 
 


